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Referenz:  Wenn personenbezogene Substantive auch oft maskulin gebraucht 
werden, sind stets Frauen wie Männer benannt.

Die Psycho-Dynamik eines motivierten Lerners
ist durch sein dreifaches Interesse beschreibbar:

- Das persönliche Interesse am Lernen als Prozeß,
- das persönliche Interesse am zu-lernenden Sachverhalt,
- das persönliche Interesse am Gelernten als individuellem Besitz.

Im Verlauf autonomen Lernens sind vier Phasen unterscheidbar:

1  Einen persönlichen Bedarf  an Wissen und Kompetenzen wahrnehmen  und vor sich selbst 
artikulieren, 
2  nach ergiebigen und qualitätvollen Informationsquellen  suchen, 
3  sich die Informationen beschaffen, aneignen, verarbeiten und 
4  deren Gehalt für sich nutzbar machen.

Referenz:  Wenn personenbezogene Substantive auch oft maskulin gebraucht 
werden, sind stets Frauen wie Männer benannt.
Referenz: Auch wenn personenbezogene Substantive oft maskulin gebraucht 
werden, sind stets Frauen wie Männer benannt.

Autodidaktik kann kaum gelehrt werden – schon aus dem Eigensinn dieser Kompetenz heraus –, 
aber sie kann von Lehrenden und von Bildungsinstitutionen unterstützt werden.


